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Oder das Abwenden. Ich habe mich an die nächsthöhere Instanz gewendet und die hat mir ganz
deutlich gesagt, dass sich nichts ändern wird und ich mir Alternativen suchen soll. Sie heißt die
Methoden der Kollegin auch nicht gut, ihr sind aber die Hände gebunden. Sie hat mir
angeboten, ein Gespräch mit meiner Chefin und mir zu führen, aber ich habe abgelehnt -
niemand kann dafür sorgen, dass ich mich da abgrenzen außer mir selber. Ich weiß nun, was
ich rechtlich machen muss und was nicht. Leider sind da einige Dinge dabei, gegen die ich
nichts machen kann. Aber ich kann mein Engagement reduzieren und auch mal "Stop, mein
Kontingent ist ausgeschöpft" sagen. Und das tue ich zur Zeit, und es kommt erstaunlich wenig
Gegenwehr.

1https://www.lehrerforen.de/thread/43726-wie-von-workoholic-abgrenzen/?postID=402729#post402729

https://www.lehrerforen.de/thread/43726-wie-von-workoholic-abgrenzen/?postID=402729#post402729

